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Oktober 2014

Serie Ehrenamt

Von den Freuden des Ehrenamts:
Ein Auftritt mit dem berühmten Ural-Kosa-
ken-Chor ist eine große Besonderheit im ak-
tuellen Konzertprogramm des Gesangvereins 
Liederkranz Oberkotzau 1862 e.V., genannt 
Gute-Laune-Chor: Mitte April 2015 stehen die 
beiden Chöre in Weißenstadt gemeinsam auf 
der Bühne.

Für Sabine Schmidt, Vorsitzende des Gute-Laune-Chors, und ihre 
Stellvertreterin Ute Strößner hat das Großereignis im kommenden 
April eine herausragende Bedeutung. Dann nämlich wird es ge-
nau ein Jahr her sein, dass sie als Führungsteam angetreten sind 
und damit begonnen haben, den Chor mit viel Schwung und Be-
geisterung neu auszurichten. 

Die Herausforderungen, de-
nen sich Sabine Schmidt, 
Ute Strößner und die ande-
ren Vorstandsmitglieder bei 
ihrem Amtsantritt stellten, 
waren gewaltig, sogar exis-
tenzentscheidend. So galt 
es zuallererst, einen neuen 

Chorleiter zu finden, nachdem Jürgen Ocker nach 13 Jahren ver-
dienstvollen Wirkens aus gesundheitlichen Gründen kürzertreten 
musste. Ocker hatte es geschafft, den Liederkranz Oberkotzau 
von einem traditionellen Gesangverein zu einem modern ausge-
richteten gemischen Chor umzubauen und ihm ein sympathisches 
Image zu geben. Einen Chorleiter seines Kalibers zu verpflichten, 
das wussten Sabine Schmidt und Ute Strößner, konnte schwer 
und langwierig werden.
Wider Erwarten sollte ihnen gerade beim Überwinden dieser ers-
ten großen Hürde das Glück hold sein. Sabine Schmidt machte 
sich per Google und Facebook auf die Suche nach einem geeigne-
ten Kandidaten – und stieß fast auf Anhieb auf den Berufsmusiker 

Torsten Petzold, der unter anderem das Polizeiorchester Sachsen 
leitet und in Hof wohnt. Wie zuvor Jürgen Ocker beherrscht auch 
Torsten Petzold das Kunststück, einen Chor auf dem Klavier zu 
begleiten und zugleich zu dirigieren. Und er war kurzfristig bereit, 

die Leitung des Gute-Lau-
ne-Chors zu übernehmen.
Trotz der großen Verände-
rungen verlief der Ober-
kotzauer Kärwamarkt, den 
der Liederkranz traditio-

nell ausrichtet, auch im Jahr 2014 gewohnt erfolgreich. Das Fest 
war die zweite große Herausforderung des neuen Vorstandes, 
finanziert sich doch der Gute-Laune-Chor zum erheblichen Teil 
aus den Einnahmen. Aber längst hatten Sabine Schmidt und ihr 
Team damit begonnen, die Möglichkeiten des Internets mehr und 
mehr für ihren Chor zu nutzen und für ihre Sache zu trommeln. 
Die Homepage wurde aufgefrischt, eine Facebook-Fanseite ein-
gerichtet. Und mit Feuereifer wurde darauf hingewirkt, die Ge-
samtmannschaft zu verstärken. 
Rund 100 Mitglieder hat der Liederkranz Oberkotzau, davon 
derzeit 35 aktive Sängerinnen und Sänger. Dank des neuen 

„Kommt zu uns und singt mit uns!“, locken hier scherzhaft Vor-
sitzende Sabine Schmidt (rechts) und stellvertretende Vorsitzen-
de Ute Strößner vom Gute-Laune-Chor Liederkranz Oberkotzau. 
Gemeint sind mit dem Aufruf vor allem Männer, denn der Chor 
sucht dringend zusätzliche Bass-Stimmen.

Die Chorproben finden immer dienstags von 20 bis 22 Uhr im 
Bürgerhaus Oberkotzau statt. Das Bild zeigt einen Teil der Sän-
gerinnen und Sänger.

„Für das, was man gerne macht, 
braucht es kein Geld.“

(Sabine Schmidt zum Thema  
Ehrenamt)


